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Die Tagung wird gefördert durch das MWK 

Niedersachsen im Rahmen des Programms 

„Professorinnen für Niedersachsen” 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Was ist Wahrheit?“ (Joh 18,38) 
Kommunikation von Wahrheit durch Texte? 

Neutestamentliche Perspektiven  

in antikem und postmodernem Horizont 

 

 

6. – 8. Juni 2024 
 

Georg-August-Universität Göttingen │ Alte Mensa , Taberna 

Wilhelmsplatz 3 │ 37073 Göttingen 

 

               

Bildnachweis: The Statue Veritas outside the Supreme Court of 

Canada, Photo: Walter S. Allward, © Office of the Registrar of the 
Supreme Court of Canada. 



Programm 

 

Donnerstag, 6. Juni 2024 

14:00-14:30 Ankommen 

14:30-15:00 Einführung 

Susanne Luther (Göttingen) 

15:00-15:45 Wahrheit, Nutzen und Anschaulichkeit in 

der antiken Geschichtsschreibung  

Jonas Grethlein (Heidelberg) 

- Pause - 

16:00-16:45  Fiktionalität als Medium von Wahrheit 

Stefan Feddern (Kiel) 

16:45-17:30  Wahrheit und Vielfalt im kaiserzeitlichen 

philosophischen Diskurs 

Ilinca Tanaseanu-Döbler (Göttingen) 

- Pause -  

17:45-18:30 Parmenides’ Lehrgedicht als 

Weichenstellung für das antike 

philosophisce Wahrheitsverständnis  

Jan Szaif (Davis, CA) 

18:30-19:00  Diskussion 

- Abendessen – 

 

Freitag, 7. Juni 2024 

9:00-9:45 Wahrheit lässt sich erkennen und 

anerkennen. Wahrheit lässt sich nicht 

finden, nur suchen. Zum (doppelten) 

Verständnis von Wahrheit bei Philo von 

Alexandria  

Martina Böhm (Hamburg) 

 

 

 

9:45-10:30 Josephus and Truth in History-Writing 

Steve Mason (Groningen) 

- Pause –  

10:45-11:30 Was ist wahr? Geschichtsdarstellung in den 

Pescharim aus Qumran 

Annette Steudel (Göttingen) 

11:30-12:15 Truth and Conspiracy in the Qumran Dead 

Sea Scrolls  

Bärry Hartog (Groningen) 

- Mittagessen - 

14:15-15:00 Was ist Wahrheit? Eine Antwort aus 

philosophischer Sicht 

Petra Kolmer (Bonn) 

15:00-15:45 Narratologische Beobachtungen zum 

wahrheitsheischenden Erzählen  

Matías Martínez (Wuppertal) 

- Pause -  

16:00-16:45 Historiographie zwischen thukydideischem 

Wahrheitspostulat und freier Erfindung: 

Einige Fallbeispiele  

Bruno Bleckmann (Düsseldorf) 

16:45-17:30 Von der Wahrheit in der 

neutestamentlichen Wissenschaft 

Christof Landmesser (Tübingen) 

- Pause - 

17:45-18:30 Die Wahrheit von Damaskus. Apg 9,1-22 im 

Kontext der Apostelgeschichte 

Martin Bauspieß (Tübingen) 

18:30-19:00 Diskussion 

- Abendessen - 

 

Samstag, 8. Juni 2024 

9:00-9:45 Wahrheit in Geschichte(n). Zum Verhältnis 

von Historiographie und Wahrheitsbegriff 

im Lukasevangelium  

Birke Siggelkow-Berner (Göttingen) 

9:45-10:30 The progymnastic exercise “diêgêma” 

(narrative) and its truth-claim 

Jacob Mortensen (Aarhus) 

- Pause - 

11:00-11:45 Sublime Truth and Figured Speech in the 

Gospel of John  

Thomas Tops (Regensburg) 

11:45-12:30 Wahrheit und Lüge in den Sendschreiben 

der Apokalypse 

Clarissa Breu (Wien) 

12:30-13:30 Schlussdiskussion 

- Mittagsimbiss - 


